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Heimat- und Anzeigenblatt der Stadt Falkenstein/Vogtl.,
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vMH Heun & Partner mbB 
Steuerberatung 
Am Hummelberg 2 

08626 Adorf/Vogtland 
Tel. 037423 50590 

 WIR SIND FÜR SIE DA! 

19.00 Uhr
im Saal „Gasthof Schneider“

in Trieb

Kabarett Fettnäppchen

5. November 2021

Eva-Maria Fastenau
& Michael Seeboth

Eintrittspreis: 10,00 €, Karten im Rathaus Falkenstein/Vogtl. Hauptstraße 5b
Der Einlass erfolgt unter Einhaltung der aktuellen Coronaschutzverordnung!
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Da auf Grund der momentanen Situation nur begrenzt Plätze zur Verfügung stehen, bitten wir Sie sich bei Interesse rechtzeitig Eintrittskarten zu reservieren. 
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Liebe Falkensteinerinnen und Falkensteiner,

"Gemmer mol rieber, gemmer mol 
nieber, gemmer zer Kirmes e wenig 
rim in dor Stadt." Unter diesem 
Motto wurde am 2. und 3. Oktober 
2021 nach einem Jahr coronabe-
dingten Ausfall unsere Falkenstei-
ner Kirmes gefeiert. Ein buntes und 
festliches Programm erwartete die 
zahlreichen Besucher bei bestem 
Wetter auf dem Jahnplatz, in der 
Zweifeldhalle, in der Innenstadt 

und in der Kirche "Zum Heiligen 
Kreuz". Jung und Alt besuchte die 
verkaufsoffene Innenstadt mit 
musikalischer Umrahmung und 
kulinarischen Köstlichkeiten aus 
verschiedenen Teilen der Welt, den 
Rummel und Trödelmarkt auf dem 
Jahnplatz oder den Kreativmarkt 
sowie die Veranstaltungen in der 
Kirche zum Erntedankfest. Auch 
der Sport kam an beiden Tagen 

nicht zu kurz. Alle Freunde des 
runden Leders kamen an den Kir-
mestagen im Falkensteiner Stadion 
ebenfalls auf ihre Kosten. Auch 2021 
kann ich dankbar feststellen, unsere 
Kirmes war und ist ein Fest für alle. 
Natürlich gab es auch in diesem Jahr 
viel Arbeit bei der Vorbereitung und 
Durchführung des Festes. Vieles 
galt es neu zu denken und entspre-
chend zu organisieren. Das geht nur 

mit vielen Beteiligten, ohne die ein 
solches Fest kaum möglich wäre. 
Deshalb mein persönlicher Dank 
an alle verschiedenen Stellen, die 
mit ihrem Fleiß und Engagement 
uns diese schönen Tage ermöglicht 
haben. Danke für die ausgezeichne-
te Zusammenarbeit.
Es grüßt Sie herzlich
Ihr Bürgermeister
Marco Siegemund



 Seite 3Donnerstag, 28. Oktober 2021
AnzeigerFalkensteiner

Füllen Sie das Kreuzworträtsel aus und bringen Sie den 
abgeschni� enen Teil mit dem rich� gen Lösungswort 
zu uns in die Apotheke.
Einsendeschluss ist der 30.11.2021

Apotheke am Schloß:

Für Sie da seit 25 Jahren

Schnell noch eine Packung Aspirin holen, Hustendragees und etwas gegen 
Magenschmerzen: Das gibt’s für viele Falkensteiner gleich um die Ecke in 
der „Apotheke am Schloß“. Aus dem Stadtbild ist die Apotheke, die Diplom-
Pharmazeut Markus Frixel vor 25 Jahren eröff nete, nicht mehr wegzudenken. 
An das Jubiläum wollen er und sein Team in diesem Jahr erinnern und vor 
allem ihren Kunden einmal Danke sagen. 

Seine Kunden fachgerecht beraten zu dürfen, mache ihm seit jeher große 
Freude, verrät Markus Frixel. Dafür besuchen der Apotheker und seine 
Mitarbeiterinnen regelmäßig Fachseminare, um sich zu informieren und 
weiterzubilden.

Aber nicht nur die Beratung zu Medikamenten, Heil- und Hilfsmi� eln sind 
Aufgaben der Apotheke, sondern auch das Messen von Blutdruck und 
Blutzucker, das Anmessen von Kompressionsstrümpfen und die Unterstützung 
bei der Beantragung von Inkon� nenz- oder anderen Hilfsmi� eln gehören 
zum umfangreichen Arbeitsumfang des Apothekers und seines Teams.

Mit Corona kamen auf das Apothekenpersonal 
auch neue Herausforderungen zu. Aktuell 
besteht weiterhin die Möglichkeit in der 
Apotheke am Schloß einen Corona-Schnelltest 
durchführen oder auch Zer� fi kate für Geimp� e 
und Genesene ausstellen zu lassen.

Viele tausend Medikamente und Heil- und 
Hilfsmi� el sind in der Apotheke am Schloß 
vorrä� g. Sollte Ihre Verordnung doch mal 
nicht verfügbar sein, bekommen Sie die Ware 
kostenlos geliefert.

Gewinnen Sie einen von drei 50 € Gutscheinen!

Name, Vorname:

Adresse:
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Laute Plakate
kleine Auflagen bis 32 x 45 cm sofort! 

Schreiende Briefhüllen
rundum bedruckt in leuchtenden Farben!

037467
289823

Neue Webseite der Stadt Falkenstein/
Vogtl. seit wenigen Tagen online
Mehr Service für Bürger, Unternehmen 
und Gäste der Stadt
Die Stadt Falkenstein/Vogtl. und 
seine Ortsteile präsentieren sich 
seit vergangenem Donnerstag mit 
einem frischen und zeitgemäßen 
Design im Internet.
Neben dem modernen Erschei-
nungsbild wurde insbesondere auf 
eine übersichtliche Struktur in den 
Bereichen Bürgerservice, Unsere 
Stadt, Freizeit & Tourismus und 
Wirtschaft wertgelegt. Selbstver-
ständlich funktioniert die Seite 
responsiv, d.h. sie passt sich auto-
matisch an die jeweils genutzten 
Endgeräte der User an. Eine wei-
tere Anforderung an kommunale 
Webseiten ist die Barrierefreiheit, 
welche gemeinsam mit der betreu-
enden Agentur PIXELBRAND GbR 
aus dem benachbarten Auerbach 
technisch und redaktionell umge-
setzt wurde. Bürgermeister Marco 
Siegemund betont die sehr gute Zu-
sammenarbeit während des mehr-
monatigen Projektes: „Das Team 
von Pixelbrand hat uns von Anfang 
an kompetent und konzeptionell 
fundiert beraten, war schnell und 
zuverlässig in der grafischen und 
technischen Realisierung und stand 
auch in der Phase der inhaltlichen 
Umsetzung durch die Verwaltung 
immer hilfreich zur Seite.“ Für 
Pixelbrand-Projektleiter Tilo Koch 
fügt sich die neue Falkensteiner 
Webseite neben der Gemeinde 
Ellefeld und dem Städteverbund 
Göltzschtal wunderbar in eine Rei-
he aktueller kommunaler Projekte 
ein. „Für uns stellt sich immer die 
Frage, welchen Mehrwert und wel-
che Synergien wir unserenKunden 
bereitstellen können. Hier bot sich 

beispielsweise 
die von uns ent-
wickelte Schnitt-
stelle zum Online-Serviceportal 
Amt24 an.“
Die Stadtverwaltung greift damit 
auf zentral bereitgestellte Infor-
mationen, wie Dienstleistungsbe-
schreibungen und digitale Antrags-
formulare des Freistaates Sachsen 
zurück und ergänzt diese nur noch 
um die eigenen Ansprechpartner 
und Organisationsbereiche, ohne 
dabei Daten doppelt pf legen zu 
müssen. Ähnlich funktioniert der 
Bereich Veranstaltungen, welcher 
über eine Schnittstelle zum Freizeit-
kalender des Vogtlandkreises regel-
mäßig mit aktuellen Informationen 
versorgt wird. Für Falkenstein 
und die drei anderen Göltzschtal-
Kommunen Ellefeld, Auerbach 
und Rodewisch entstand auch eine 
gemeinsame Unternehmens- und 
Adressdatenbank, in der sich Fir-
men, Selbständige, Vereine und 
andere Einrichtungen kostenlos 
mit einem Selbstportrait vorstellen 
können. Die Einträge werden neben 
den jeweiligen Webseiten auch auf 
der Seite desStädteverbundes sowie 
an den vier Standorten der neu ge-
schaffenen interaktiven Erlebnisin-
seln ausgegeben. Die Neugestaltung 
des städtischen Internetauftritts 
wurde im Rahmen der LEADER-
Entwicklungsstrategie beschlossen 
und über die Richtlinie des Säch-
sischen Staatsministeriums für 
Umwelt und Landwirtschaft zur 
Umsetzung von LEADER-Entwick-
lungsstrategien“ - Förderrichtlinie 
LEADER – RL LEADER/ 2014) vom 
15.12.2014, Aufruf Z2-O5-2017) mit 
10.000 Euro gefördert.

stadt-falkenstein.de
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Gebäudereinigung Golla erleichtert Ihren Alltag.

•  Dienstleistungen rund um Haus & Garten für private Kunden

•  Professionelle Reinigung & Service für Immobilien und Gewerbeobjekte 

Nehmen Sie sich Zeit für die schönen Dinge des Lebens. 
Telefon 03745 73648 • Mobil 0172 7954540 

email: info@reinigung-falkenstein.de

Neustädter Straße 2
08223 Neustadt OT Siebenhitz

MMeeiisstteerrbbeettrriieebb

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
116 117  Diese Telefonnummer ist in den meisten Bundesländern seit April freigeschal-
tet. Unter dieser Nummer wird man an die diensthabenden Ärzte vermittelt, die in Zeiten 
außerhalb der üblichen Arztsprechstunden Patienten in dringenden Fällen zu Hause medi-
zinisch versorgen. Bei lebensbedrohlichen Erkrankungen ist weiterhin der Rettungsnotruf / 
Euronotruf 112 zu alarmieren.

• Betonkeller • Um- und Ausbau
• Außen- und Innenputz • Rekonstruktion
• Bodenplatten • Wärmedämmungverbundsysteme
• Bauen mit ökologischen Baustoffen

Markus Dittrich • Maurer- und Betonbaumeister • Schönauer Str. 23 • 08239 Trieb
Telefon: (03 74 63) 8 81 04 • Fax: (03 74 63) 22 97 54 • Funktel.: 01 73 / 3 75 24 69

www.dittrichbau-trieb.de • info@dittrichbau-trieb.de

„Falkenschein“ wird dauerhaft zur „2. Währung“ 
in der Stadt und in den Ortsteilen 

AWT Sauna E1201A
Pappelholz
236x236 9kW
ab5.999,- EUR

• inkl. Saunabänke
• Deckenbeleuchtung mit Farblicht
• 9kW Harvia Vitra Saunaofen
• Thermometer und Sanduhr
• Aufgusseimer + Kelle
• Computergesteuertes Bedienfeld
• Klimasteuerung

Leckeres Essen,
       ganz in Ihrer Nähe

Tisch reservieren:

Durchgehend warme Küche
Mi.-So. 11.00-21.00 Uhr

Der „FALKENSCHEIN“ kann ab 04.10.2021 in folgenden Unternehmen eingelöst werden 

 "Aal am Stil"  IFA-Ost-Kultur-Laden

 Apotheke am Schloß  INBalance Therapiezentrum

 Bäckerei & Konditorei Weidenmüller  INJOY Falkenstein

 Bathurell Keramik  INTERSPORT HOPFMANN

 Bekleidungsgeschäft Ottfried Putz  Juwelier Glück - Coprana GmbH

 Blumen Stark  Konditorei/ Bäckerei Schrader

 Central-Apotheke  Mann Augenoptik

 Concepcion Seidel  Modecreation Ute Döhler

 Ebert Schuhmoden  Mode In - Simone Steppohn

 Elektrohaus Lindner  mx-systems Computer

 Falkensteiner Buchhandlung  Natürlich Grünzeug

 Falker Handels- und Genusswelten GmbH  Optiker Rölz

 Fleischerei Schneider  Orthopädie-Schuhtechnik

 Friseure Lienemann  Physiotherapie & Wellness

 Friseursalon Cornelia Schreiter  Physiotherapie Uta Nedo

 Friseursalon Trommer  Podologie-Praxis & Kosmetik-Salon

 Füger's Schlemmerland  SP: Queck

 Gasthof Schneider Schönau  Teehaus H.W. Viehweg

 Gaststätte "Zum Holzbrunnen"  Textil-Schnabel

 Holland Blumen Shop  Uhren-Schmuck-Service Mäder

 Hotel Falkenstein  Wohnraumgestaltung Taubner Oberlauterbach

Verkaufsstelle:
Stadt Falkenstein/Vogtl.

Kämmerei/ Hauptamt
Hauptstr. 5b,

08223 Falkenstein/Vogtl.

Wer in diesem Jahr nach einem Ge-
schenk für seine Familie, Freunde 
und Bekannten sucht, dem bietet 
der „Falkenschein“ eine gute Wahl. 
Der als Corona-Hilfe für Handwer-
ker, Dienstleister und Gastronomen 
gestartete und von der Stadt ge-
stützte Wertgutschein wird nun 
wie bereits angekündigt dauerhaft 
als alternative Bezahlform etabliert. 
Die Gutscheine sind nun dauerhaft 
im Hauptamt des Rathauses, 3. OG, 
Zi. 3.7. sowie in der Kämmerei, 1. 
OG, Zi. 1.5. und 1.6. zu den Öff-

nungszeiten der Stadtverwaltung 
erhältlich und behalten 24 Monate 
ab Erwerbsdatum ihre Gültigkeit. 
Die „Falkenscheine“ können aus-
schließlich nur bei allen teilneh-
menden Händlern, Dienstleistern 
und Gastronomen eingelöst werden 
und sollen auch weiterhin unsere 
einheimischen Unternehmen bzw. 
Gewerbetreibenden unterstützen. 
Die Liste finden Sie auf unserer 
Homepage.
Nutzen auch Sie unsere „Falken-
scheine“ als Ihre Geschenkidee!

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

0 39 44 -36160
www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter
Am Wasserturm

037467-289823
Briefhüllen rundum bedruckt
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Falkensteiner Heimat- und Museumsverein

Neues aus der Kita Albert-Schweitzer

Liebe Leser des Falkensteiner Anzei-
gers, liebe Falkensteiner!
Kaum ist die letzte Ausstellung „ge-
laufen“, geht es nach deren Abbau 
an den Aufbau der Weihnachts-
ausstellung. Voriges Jahr konnte 
die Weihnachtsausstellung leider 
nur virtuell im „Netz“ angeschaut 
werden.
Wir hoffen sehr, dass Sie uns die-
ses Jahr, wenn auch mit den dann 
notwendigen Coronaregeln, in den 
Adventswochen und Weihnachts-
tagen im Museum wieder besuchen 
können. Natürlich informieren 
wir Sie rechtzeitig. Aber darüber 
hinaus planen wir ja schon eine 
weitere Ausstellung im Frühjahr 
2022. Im Herbst 2020 wollten wir 
zum 30. Vereinigungs-Geburtstag 
in einer Foto-Ausstellung zeigen, 
wie sich unser Falkenstein seit 
der Wende entwickelt und auch 
verschönert hat. Stadtentwicklung 
ist ja ein zeitloses Thema. In jeder 
Zeit und politischen Epoche gibt es 
Veränderungen in einer Stadt oder 
auf dem Dorf. Ja, in Falkenstein hat 
sich in den vergangenen 30 Jahren 
viel verändert. Farbiger ist sie seit 
der tristen grauen DDR-Zeit gewor-
den. Wohnhäuser und ehemalige 
Gaststätten mussten geschuldet 
dem baulichen Zustand weichen. 
Neue Gebäude entstanden, auch 
neue schöne Ausblicke, Anlagen 

und Wohngebiete erweitern das 
Stadtbild. Viele dieser neuen Ver-
änderungen wollen wir in dieser 
Fotoausstellung zeigen. Sie können 
gespannt sein – und sich an schon 
oft Vergessenes erinnern. In einer 
losen Folge von Artikeln möchte 

ich Sie in eine Zeit der Stadtent-
wicklung Falkensteins vor über 
100 Jahren führen. Kurz vor und 
nach 1900 nahm Falkensteins 
Stadtentwicklung einen rasanten 
Aufschwung. Ganze Straßenzüge 
und Stadtteile entstanden neu. An 
allen Enden wurde gebaut. Auf 
dem Foto sehen Sie auf den ersten 
Blick auf einen unbekannten Teil 
von Falkenstein. Nur die Kirch-

turmspitze links im Bild verrät 
die Richtung. Wahrscheinlich von 
einem schon fertig gebauten Haus 
an der Moltkestraße (heute Rosa-
Luxemburg-Straße) geht der Blick 
über eine idyllische Landschaft 
zur Bismarckstraße (heute Pesta-

lozzistraße) hin. Gartenhäuschen, 
am Zaun abgestellte Schlitten und 
ein Vater mit seinem Kind auf der 
Wiese. Das Haus Bismarckstraße 
Nr. 21, erbaut 1900 steht noch 
einsam da. Links das Eckhaus mit 
einem schönen Ecktürmchen ge-
hört zur König-Albert-Straße Nr. 
27 (August-Bebel-Straße), erbaut 
1900. Hier sind schon einige Eck- 
und Reihenhäuser fertig gebaut, so 

auf der linken Straßenseite. Auf der 
rechten Seite blickt man nach dem 
Eckhaus König-Albert-Straße Nr. 
27 auf einige Rückansichten von 
Gebäuden dieser Straße. Die rechte 
Seite nach unten ist noch nicht be-
baut. Oben hinter dem (noch) Ein-
zelhaus Bismarckstraße Nr. 21 sieht 
man Rückansichten von Gebäuden 
der Feldstraße. Auf der rechten 
Seite oben am Bildrand steht das 
Haus Nr. 24 an der Wettinstraße 
(Ferdinand-Lassalle-Straße), erbaut 
1900. Ein sehr seltenes und interes-
santes Bild zur Stadtentwicklung 
unserer Stadt Falkenstein.
Sollten Sie Fragen haben, rufen 
Sie mich an, diesmal unter meiner 
richtigen Handy-Nr.: 015167964024.
Bild: Die Stadtbebauung Falken-
steins 1900, von einem alten Negativ 
im Heimatmuseum  Falkenstein; Be-
arbeitung: Joachim Forkel, Ellefeld
Der Falkensteiner Heimat- und 
Museumsverein e.V. informiert:
Unsere Weihnachtsausstel lung 
2021/22 wollen wir am Sonna-
bend, den 27. November 2021 um 
14:00Uhr eröffnen, wenn die Co-
ronaregeln es erlauben.
Nähere Angaben erfahren Sie in der 
Novemberausgabe des Falkenstei-
ner Anzeigers, in der Freien Presse 
oder auf unseren Plakaten.
Andreas Rößler Falkensteiner 
Heimat- und Museumsverein e.V.

Ein liebes Hallo an alle Leser aus 
der Kita Albert-Schweitzer! Nun ist 
schon wieder der erste Monat des 
neuen Kita Jahres vergangen. Der 
Herbst hat Einzug gehalten. Alle 
Gruppen sind fleißig dabei, hübsche 

Herbstbasteleien anzufertigen, 
Herbstlieder werden gesungen und 
draußen wird fleißig durchs Laub 
geraschelt, Kastanien, bunte Blät-
ter und viele andere Herbstschätze 
gesammelt und liebevoll dekoriert 

und verbastelt. Schön bunt ist es 
überall und so gemütlich! 
Aber natürlich hatten wir auch 
im Oktober viele tolle Aktionen 
und Erlebnisse, von denen wir 
unbedingt berichten wollen! Zuerst 

wollen wir verkünden, dass wir ein 
neues Highlight in unserem Krip-
pengarten haben. Unsere Kleinsten 
haben endlich ein tolles, großes 
Bodentrampolin. Ist das ein Spaß, 
auf diesem ausgelassen zu hüpfen 
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Kfz-Meisterbetrieb
Karosserieinstandsetzung
TÜV – ASU täglich
Reifendienst
Autolack-Service
Mietwagen
Neu- und Gebrauchtwagen
Berge- und Abschleppdienst
Inspektion
Klimaservice
Motordiagnose

GmbH

Ausstattung
ABS, Abstandstempomat, Abstandswarner, Alarmanlage, Ambiente-Beleuchtung, Android 
Auto, Apple CarPlay, Armlehne, Berganfahrassistent, Bluetooth, Bordcomputer, Dachreling
El. FH, El. Heckklappe, El. Spiegel, Elektr. Sitze, ESP Elektr. Wegfahrsperre, Fernlichtassi-
stent, Freisprech, Garantie, Induktionsladen für Smartphones, , Isofix, Isofix Beifahrersitz, 
Lederlenkrad, LED-Scheinwerfer, LED-Tagfahrlicht, LM-Felgen, Lichtsensor, Lordosenstütze, 
Müdigkeitswarner, Multifunktionslenkrad, Navi, NSW, Notbremsassistent, Partikelfilter, Radio 
DAB, Regensensor, Reifendruckkontrolle, Schlüssellose ZV, Servo, Sitzheizung, Sprachsteue-
rung, Spurhalteassistent, Start/Stopp, Totwinkel-Assistent, Touchscreen, Traktionskontrolle, 
Tuner/Radio, USB, Verkehrszeichenerkennung, Volldigitales Kombiinstrument, Winterpaket

Skoda Octavia Combi Style
Leder Alcantara

Kombi, Neufahrzeug
4 Jahre Garantie

mon. Rate 194,- €

Hubraum:	 1498 cm³
Getriebe:	 Schaltgetriebe
Leistung:	 110kW (150 PS)
Kraftstoff:	 Benzin
Sitzplätze:	 5
Euro6d / Umweltplakette 4 (grün)
Farbe:	 Schwarz  Metallic
Kraftstoffverbrauch
komb.: 	 5,1 l/100 km,
innerorts: 	 7,0 l/100 km
außerorts: 	 4,0 l/100 km,
CO²-Emissionen komb.: 117 g/km

Unser Finanzierungsangebot
Anzahlung:	 8.200,- €
Laufzeit:	 48 Monate
eff. Jahreszins:	 3,39 %
Schlussrate:	 13.118,- €

1 Überführungs-/Zulassungskosten fallen zusätzlich an und 
können den Barzahlungspreis/Nettodarlehensbetrag erhöhen.
2 Der Nettodarlehensbetrag ist inkl. einer auf Kundenwunsch 
mitfinanzierten Ratenschutz- und Arbeitslosenversicherungs-
prämie sowie Santander Safe und Santander AutoCare Versiche-
rungsprämie für 24 Monate. 
3 Die Angebote entsprechen je Laufzeit dem 2/3-Beispiel gm. 
§ 6a Abs. 4 PAngV. 
Dieses ist ein unverbindliches, freibleibendes Angebot Ihrer 
Santander Consumer Bank AG.  Bonität vorausgesetzt. 

28.200,-  €
inkl. 19 % MwSt.

(MwSt. ausweisbar)und sich mal so richtig auspowern 
zu können. Wir freuen uns riesig 
darüber und können nur ein großes 
Lob an die beauftragte Baufirma 
aussprechen. Diese haben uns das 
Trampolin wunderbar in den Boden 
eingelassen und aufgebaut, schon 
nach zwei Tagen war alles fertig, 
der Boden wieder geebnet und 
auch schon frisches Gras angesät, 
sodass schon bald nichts mehr 
von den Bauarbeiten zu sehen sein 
wird. Vielen, vielen Dank für diese 
unkomplizierte Umsetzung! Finan-
ziert wurde das Bodentrampolin 
aus Spendengeldern, an denen auch 
Herr Mauriczat einen großen Anteil 
hatte. Ein riesen Dankeschön auch 
für die tollen Großraumbausteine, 
mit denen er unsere Krippenkinder 
bei seinem letzten Besuch über-
raschte.
Am 30. September war die enviaM 
für unsere neuen Vorschulkinder 
im Haus, um mit ihnen einen 
spannenden Projekttag zum Thema 
„Energie erleben“ durchzuführen. 
Die Kinder haben viel Interessantes 
gelernt und erfahren und zusam-
men mit dem Maskottchen „Ki-
lowattchen“ einiges ausprobieren 
dürfen. Das hat echt Spaß gemacht! 
Am 4. Oktober ging es dann für 

alle Enten, Käfer, Igel und Strolche 
in die zum Erntedankfest wunder-
schön geschmückte Kirche. Herr 
und Frau Rößler empfingen uns 
und erklärten alles. Was haben 
wir gestaunt. Noch in der gleichen 
Woche durften einige unserer Vor-
schulkinder ins Kispi Grünbach 

zum Tag der Sprache fahren. Dort 
erwartete uns neben Spiel, Spaß und 
ausgelassenem Toben ein schönes 
Programm, mit welchem uns Pav-
lina spielerisch die tschechische 
Sprache näher brachte. Außerdem 
konnten wir neue Freunde aus un-
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Ran an die Stifte ………. die Gewinner stehen fest

Kneipp-Kindertagesstätte Knirpsenland

Hallo Kinder, nun ist es geschafft, 
die Gewinner unseres Malwettbe-
werbes stehen fest. Viele Besucher 
zum Tag des Geotops nutzten die 
Gelegenheit, sich eure Kunstwerke 
beim Schneckenstein anzuschauen 
und bewerteten fleißig mit. Letzte 
Woche traf sich die Jury und zählte 
alle eingegangenen Bewertungen 
aus. Alle Gewinner erhalten in 
den nächsten Tagen Post von mir.  

Vielen Dank, dass ihr mir so viele 
tolle Bilder von unserem schönen 
Vogtland gemalt habt.
Am 30. Oktober 2021 findet im Kin-
derspielhaus Vogtland in Grünbach 
ein Topasius – Tag mit vielen Über-
raschungen statt. Dort sind dann 
noch einmal alle eure Kunstwerke 
zu bestaunen.
Ganz herzliche Grüße euer
Topasius  vom Schneckenstein

serem Nachbarland kennenlernen, 
denn auch tschechische Kinder 
waren angereist, um diesen Tag 
gemeinsam mit uns zu verbringen.  
Bestimmt hat uns der Ein oder 
Andere am 6. Oktober auch auf 
dem Markt gesehen. Dort haben 
wir nämlich wieder unseren tradi-
tionellen Pflaumenkuchen verteilt. 
Nachdem die Kinder im Kindergar-
ten etliche Bleche gebacken hatten, 
ging es nämlich mit den Leckereien 
auf den Markt. Ja und was sollen wir 

sagen?! Bereits nach nicht mal einer 
Stunde war alles an den Mann und 
die Frau gebracht. Wir freuen uns 
sehr, dass unser Kuchen so schme-
ckt!  Wir haben also viel erlebt und 
es stehen schon weitere Highlights, 
Projekte und schöne Aktionen in 
den Startlöchern, von denen wir das 
nächste Mal berichten werden! Bis 
dahin viele liebe Grüße und alles 
Gute wünschen die Kinder und das 
Team des Kindergartens Albert-
Schweitzer - bis zum nächsten Mal! 

Die Kinder vom Knirpsenland 
begrüßen den Herbst mit allerlei 
Basteleien, Erkunden der Natur und 
der veränderten Farben. Wir stau-
nen über die bunt gefärbten Blätter 
auf den Bäumen und wie sie von 
den Bäumen fallen. Es macht rie-
sigen Spaß, durch die raschelnden 
Blätter zu stiefeln. Voller Vorfreude 
entdeckten wir, dass die Kastanien-
bäume in unserem Gelände schon 
fast keine Blätter mehr hatten. 
Doch nicht eine einzige Kastanie lag 
unten. Glücklich waren die Knirpse 
über ein paar windige Tage, die die 
Kastanien von den Ästen pustete. 
Prallvoll wurden die Jackentaschen 

der Kinder gefüllt mit dem Kastani-
enschatz und auch in einigen Grup-
pen wurde schon fleißig gebastelt. 
Im September wanderten die Krip-
penkinder zur Falkensteiner Feuer-
wehr. Ehrfurchtsvoll bestaunten sie 
die „riesigen“ Feuerwehrautos, die 
so viel größer als die Spielzeugautos 
sind. Sogar einen „Korbkranwagen“ 
haben sie, um Menschen aus den 
oberen Stockwerken zu retten. Die 
Mutigsten der Knirpse stiegen mit 
Frau Hartlich ein und wurden von 
den Feuerwehrmännern sogar ein 
kleines Stück in die Höhe gehoben. 
Das war ein Abenteuer! Vielen 
Dank an die Kameraden der Fal-
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Wer ist dabei?  

Die Region Sagenha�es Vogt-

land umfasst die Kommunen: 

Stadt Falkenstein/Vogtl. (mit 

Ortsteilen Trieb, Schönau, 

Oberlauterbach, Dorfstadt), 

Ellefeld, Grünbach, Neustadt, 

Werda mit Ortsteil Ko�en-

grün, Bergen, Muldenhammer 

(außer Morgenröthe-Rauten-

kranz). Als neue Mitglieds-

kommunen im LEADER-Gebiet 

begrüßen wir zudem die Ge-

meinden Tirpersdorf und 

Theuma.  

 
LEADER geht weiter. 

Machen Sie mit! 

 

 
Unsere Region Sagenha�es Vogtland wird sich mit einer eigenen Entwick-

lungsstrategie wieder um den Status als LEADER-Gebiet für die neue LEADER-

Förderperiode 2023-2027 bewerben.  

  

Unsere Online-Befragung bietet Ihnen Gelegenheit, sich ak�v einzubringen 

und Impulse für die neue Entwicklungsphase zu geben. Wir freuen uns auf 

spannende, krea�ve Ideen und lebha�en Rückenwind von Ihnen für den vor 

uns liegenden Prozess. Das Meinungsbild der Bürger*innen fließt direkt in die 

neue LEADER Entwicklungsstrategie ein. Sie können sich bis  

 

15. November 2021 
 

an dieser Online-Befragung beteiligen. Ihre Angaben werden selbstverständ-

lich anonym ausgewertet und die Bes�mmungen des Datenschutzes einge-

halten. 

 

Hier geht’s zur Online-Umfrage           

 

  

 

 

h�p://www.soscisurvey.de/ 

leaderlessagvogtland 

 
Kontakt:  

LEADER-Regionalmanagement LAG Sagenha�es Vogtland e.V.  

Tel. 03745 75 12345     E-Mail: info@sagenha�es-vogtland.de 

u  u  u 

kensteiner Feuerwehr, die es uns so 
spontan ermöglichten.
Am Freitag, den 4.10.2021 be-
suchten die Kinder des Knirpsen-
landes die Falkensteiner Kirche. 
Dort erwartete sie der wunderschön 
geschmückte Altar. Geerntete Le-
ckereien von Zucchini, Kürbis, 
Kartoffeln, Möhren und vieles mehr 
konnte bestaunt werden. Außerdem 
eine künstlerisch geflochtene Ern-
tekrone und viele bunte Blumen. 
Herr Rößler wartete auch mit der 
Geschichte zum Erntedankfest auf 
sie, gespannt lauschten die Kinder 
seinen Erzählungen. Zum Schluss 
gab es noch etwas Süßes und Fotos 
dazu. 
Der Herbst bringt den Wandel 
in das Kindergartenleben, neue 

Kinder kommen zu uns ins Knirp-
senland, Krippenkinder gehen in 
den Kindergarten und die Großen 
gehen in die Schule, wie auch dieses 
Jahr. 
Nach Wochen des Umräumens, 
Ausmistens, Umgestaltens und Vor-
bereitens konnten wir am 13. Sep-
tember endlich unsere neuen Kin-
der der Spatzengruppe begrüßen. 
Es war wie immer sehr aufregend, 
nicht nur für die Kleinen, sondern 
auch für uns Erzieher. Man stellt 
sich viele Fragen: "Wie werden sie 
sich an uns gewöhnen", "Haben wir 
alles bedacht"; "Gefällt ihnen das 
neue Zimmer"; "Wie kommen sie 
mit der Umstellung und den neuen 
Regel klar"; "Was werden die Eltern 
sagen"? Aber meistens klärt sich das 
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Außenstellen in:
Auerbach   03744-25010
Helmbrechts   09252-228
Münchberg   09251-8151
Plauen   03741-70010

Erbfall?Erbfall?
        Testament?        Testament?
                Vorsorgevollmacht?                Vorsorgevollmacht?

Wir helfen Ihnen gerne!Wir helfen Ihnen gerne!

Alberter & Kollegen
95028 Hof, Plauener Straße 8
 09281-72400
info@alberter.de
www.alberter.de

R E C H T   &   S T E U E R

alles in der Anfangszeit. Unterstützt 
wurden wir von den Krippenerzie-
hern, die den Kindern vorher schon 
einmal die neuen Räume gezeigt 
und sie auch super auf den Wechsel 
vorbereitet haben. Montag starteten 
wir mit einer kleineren Gruppe der 
Kinder, die sofort anfingen, das 
Zimmer zu erkunden. Alles wurde 
unter die Lupe genommen, jede 
Kiste wurde ausgeräumt und alles 
wurde getestet. Die Garderobe ist 

jetzt höher, da muss man erstmal 
hochklettern, wenn man das ge-
schafft hat, kann man sich endlich 
den neuen Garten anschauen und 
was es da alles zu entdecken gibt, 
Wahnsinn. Das erste Mal im großen 
Bad aufs große Klo, mal schauen wie 
der Wasserhahn hier funktioniert 
und manchmal wird auch dort 
gleich „geduscht“ .Vieles lernt man 
nach und nach selbstständig zu ma-
chen: „Wo ist mein Platz am Tisch“; 

„Pack ich die richtige Brotbüchse 
aus“; „Wo kommt gleich nochmal 
mein Rucksack hin“; „Wie sieht 
mein neues Platzbild aus“. Eines 
bleibt, zum Glück schmeckt das 
Essen auch im Kindergarten super. 
Nach dem Mittagessen wurde das 
erste Mal auf einer großen Matratze 
geschlafen, sicherlich gab es auch 
Tränen, aber die wurden von uns 
ganz schnell getrocknet und dann 
in Lachen umgewandelt. Nach den 
ersten Wochen kann ich sagen, dass 
es anstrengend war, aber es hat sich 
gelohnt, die Kinder kommen gerne 
zu uns und freuen sich auf die vielen 
Dinge, die wir miteinander lernen 
und erleben können.  
Habt ihr schon gesehen, dass in 
Falkenstein wieder ein neuer Laden 
mit schicker selbstgenähter Kin-
dermode eröffnet hat? Natürlich 

sind auch trendige Sachen für die 
Großen möglich. Kora Dittmann, 
einer Mutti aus unserem Kinder-
garten, wünschen wir alles Gute zur 
Geschäftseröffnung. Schaut doch 
mal bei „Lilla Mamma“ vorbei!
HURRA, HURRA CLOWN LULU 
KOMMT ZU UNS INS KNIRSEN-
LAND! Die aufregende Neugier 
und Vorfreude auf den Clown Lulu 
- - bei den Kindern schon bekannt 
mit seinen tollen Luftballonkrea-
tionen - war schon Tage vorher zu 
spüren. Und dann endlich war es 
soweit… Clown Lulu verzauberte 
unsere Fische- und Bienenkinder 
mit einem wundervollen Clown-
sprogramm, brachte sein Hünd-
chen und sogar seinen Floh noch 
mit. Diese, natürlich können nur 
Kinder und Clowns sehen, oder 
Wesen mit gaaaaaanz viel Fantasie. 
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     Unsere Termine im November    
      

    

„„MMaanncchhmmaall  zzeeiiggtt  ssiicchh  ddeerr  WWeegg  eerrsstt,,    

                                      wweennnn  mmaann  aannffäännggtt  iihhnn  zzuu  ggeehheenn..““  (Paul Coelho) 
    
                     Foto pixabay 

 
Seit 2001 ist der Hospizverein Vogtland e.V. mit seinen Angeboten für schwerkranke 
Menschen, Trauernden und ihren Angehörigen da. Hospizarbeit ist Hilfe von Mensch zu 
Mensch. Ehrenamtliche Helfer unterstützen Menschen und verschenken etwas freie Zeit. Sie 
hören zu und spenden Trost und machen so Mut. 
 
Wir brauchen IHRE Unterstützung! 
Deshalb bieten wir unseren Vorbereitungskurs für alle ehrenamtlichen Helferinnen und 
Helfer! 
Unser Kurs“ Schwerkranke und Angehörige“ begleiten  
In wöchentlichen Abendveranstaltungen werden durch Dozenten zu den Themen 
Wahrnehmung, Kommunikation, Vorsorge, Palliativmedizin, Sterben, Tod und Trauer wichtige 
aktuelle Informationen und Wissen vermittelt. Besonders wertvoll wird von den Teilnehmern 
der offene, angeregte Austausch erlebt.  
Unser nächster Kurs startet wieder im Januar 2022, Anmeldungen sind immer möglich! 
Wir freuen uns auf SIE! 
Anmeldung und Kontakt unter: 0174 71 25 976  
Hospizverein Vogtland e.V. 
Büro Reichenbach, Begegnungsstätte Nordhorner Platz 1, Auerbach Bebelstraße 13 
www.hospizverein-vogtland.de. info@hospizverein-vogtland.de 
 

Veranstaltung Datum Ort 
Trauercafe Auerbach 
 
 

15.11.2021 15.00-17.00 Uhr  
wir testen vorher b. Bedarf 

Auerbach  
Bebelstraße 13 

Letzte Hilfe Kurs“  
Am Ende wissen, wie es geht.  
Der Kurs vermittelt  
„Das Kleine 1x1 der 
Sterbebegleitung“.  
In 4 Modulen werden Sterben als 
Teil des Lebens, Vorsorgen und 
entscheiden, Leiden lindern und 
Abschied nehmen besprochen. 
Der Kurs ist auf 10 Teilnehmer 
begrenzt. 

Samstags von 09.00-13.00 Uhr  
 
Nächste Termine:  
 
06.11.2021 in Elsterberg 
 
 

Reichenbach- 
Begegnungsstätte 
Nordhorner Platz 1 
 
 
 

 

„Pfiffi", das fantastische Hündchen 
mal streicheln… na klar, da waren 
die Kinder dabei. Liebevoll und 
behutsam bekam „Pfiffi“ von un-
seren Vorschulkindern ganz viele 
Streicheleinheiten. Selbst das letzte 
ängstliche Kind, konnte Clown 
Lulu mit seinem zauberhaften und 
lustigen Programm überzeugen, 
bekam dafür ganz viele leuchtende 
Kinderaugen, aus ganzem Herzen 
schallend lachende Kinder und 
natürlich auch Applaus. UND 
DANN… hatte Clown Lulu diesmal 
noch etwas ganz besonderes für 
uns mitgebracht. SEINE einzigar-
tige Farbwundermaschine… ein 
echt sehr faszinierende, kreative 
WUNDERMASCHINE! Mit die-
ser konnten die Kinder dann ihr 
eigenes Farbwunderbild zaubern. 
So durften die Knirpsenländer 
selbst aus den vielen tollen Farben 
von Clown Lulu ihre 4 Farben 
wählen, soviel braucht man näm-
lich für so ein Farbwunderbild. 
4mal hintereinander kräftig in die 
Pedalen treten auf dem kreativem 
Fahrrad war dann angesagt! Nur 
dann drehte sich die weiße Lein-
wand und die 1. Farbe, flog dann 
wie von Zauberhand auf das Bild. 
Nach kurzem Zwischenstopp, zum 
mal verschnaufen und die 2., 3., 
4. Farbe in den fast schwebenden 

Becher nachladen - wiederholte 
sich dieses fliegende Farbwunder 
und das Bild sah immer anders 
und oft auch wirklich unerwartet 
aus, faszinierend und auch stau-
nend haben wir alle - von klein bis 
groß – dieses so tolle Wunderwerk 
verfolgt . Echt super spannend diese 
FA R BW U N DER BILDM ACH-
MASCHINE… HERAUS kamen 
dann EINZIGARTIGE, EINMA-
LIGE FARBWUNDERBILDER, 
welche die Kinder und auch die 
Erzieherinnen dann mitnehmen 
durften. Eine so wunderschöne 
Erinnerung, welchen diesen Tag für 
alle unvergesslich werden lässt… 
Wir sagen ganz herzlich DANKE 
lieber Clown Lulu – alias Christian 
Seifert für diesen aufregenden und 
spannenden Tag. 
Am 08.10.2021 waren wir mit ein 
paar Kindern zum Tag der Sprachen 
im Kispi. Begegnungen mit der 
tschechischen Sprache und auch 
tschechischen Kindern war ange-
sagt. Spielerisch wurden uns erste 
tschechische Wörter nahegebracht: 
jetzt wissen wir, dass der kleine 
Maulwurf „krtek“ heißt. Vielen 
Dank an die Organisatoren für den 
schönen Tag.
Bis zum nächsten Monat verab-
schieden wir uns aus dem Knirp-
senland
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Ende des amtlichen Teils

kirchliche.nachrichten Ev.-luth. Kirchgemeinde Am Markt 2•08223
Falkenstein Tel. 5237•Fax 5244•www.elukifa.de

Gottesdienst in der Kirche „Zum Heiligen Kreuz“
07.11. 09.00 Uhr	 Gemeinsamer Gottesdienst mit der Ev.-Method. Ge-
meinde und der  Röm.-Kath. Gemeinde unserer Stadt, gleichzeitig ist 
Kindergottesdienst.
14.11. 09.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer i. R. Körner, gleichzeitig ist 
Kindergottesdienst und anschließend die Feier des Heiligen Abendmahles.
17.11.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst der evangelischen Gemeinden unserer Stadt 
mit Pfarrer  Graubner in der Turnhalle am Stadion.
21.11.	 09.00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst mit Pfarrer Graubner, gleich-
zeitig ist  Kindergottesdienst.
28.11.	 10.00 Uhr	 Familiengottesdienst mit Pfarrer Grundmann und 
Taufgedenken der  Monate Oktober, November und Dezember.
Am Ewigkeitssonntag, 21. November, 15.00 Uhr, findet in unserer Fried-
hofskapelle eine Andacht mit Pfarrer Grundmann und Gedenken an die 
in diesem Jahr verstorbenen Gemeindeglieder statt.
Gottesdienste in unseren Landgemeinden
DORFSTADT
07.11. 09.00 Uhr	 Gottesdienst mit Werner Seeling und dem Hausbibel-
kreis.
17.11. 09.00 Uhr	 Gottesdienst mit Kirchvorsteher Jürgen Huster und 
Gedenken an die in diesem Jahr verstorbenen Gemeindeglieder.
NEUSTADT
14.11. 09.00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst mit Pfarrer Graubner und 
Gedenken an die in diesem Jahr verstorbenen Gemeindeglieder.
OBERLAUTERBACH
07.11. 10.30 Uhr	 Gottesdienst mit Werner Seeling und dem Hausbibel-
kreis.
17.11. 10.30 Uhr	 Gottesdienst mit Kirchvorsteher Jürgen Huster und 
Gedenken an die  in diesem Jahr verstorbenen Gemeindeglieder.
Friedhofseinsatz
Der nächste Friedhofseinsatz findet am Sonnabend, dem 6. November, 
von 8.00 bis 12.00 Uhr statt. Wir laden dazu herzlich ein und freuen uns 
auf eine rege Beteiligung. Vorrangig muss das Laub von den Wegen und 
Plätzen beräumt werden. 
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Katholische Pfarrei »Heilige Familie« Falkenstein
Am Lohberg 2•Tel. 6721•Fax 0321 21209295

Gottesdienste und Veranstaltungen November 2021
Gottesdienste:
Mo. 01.11. Allerheiligen	09.00 Uhr 	 Heilige Messe
Di.  02.11. Allerseelen	 09.00 Uhr	 Heilige Messe
Sonntag 07.11. 09.00 Uhr	 Ökum. Gottesdienst - evang. Kirche
15.00 Uhr Hl. Messe u. Gräbersegnung auf d. Friedhof Falkenstein
Sonntag 14.11. 10.30 Uhr	 Heilige Messe 
17.00 Uhr Sankt-Martins-Fest 
Andacht und Martinsspiel in der evang. Kirche Falkenstein anschl. Lam-
pionumzug zur kath. Kirche
Samstag 20.11. 18.30 Uhr Heilige Messe
Sonntag 28.11. 09.00 Uhr Heilige Messe

Werktagsgottesdienste:
Donnerstag 09.00 Uhr Heilige Messe vorher 08.30 Uhr Rosenkranz- Gebet
Freitag  08.30 Uhr Heilige Messe
Donnerstag 11.11. 09.00 Uhr Heilige Messe anschl. Senioren- Vormittag

Bitte informieren Sie sich über notwendige Änderungen sowie alle weite-
ren Gottesdienstzeiten der Pfarrei St. Christophorus im Pfarrbrief, an den 
Aushängen und auf der Homepage.

Pfarrer Ralph Kochinka

Im Monat November 2021  laden wir sehr herzlich zu den folgenden 
Veranstaltungen ein. Alle Veranstaltungen werden  unter Beachtung 
der zum Zeitpunkt gültigen   Regelungen des Infektionsschutzgesetzes 
durchgeführt. zu beachten: Aktualisierung der Termine auf www.lkg-
falkenstein.de
dienstags  (nicht am 02.November) 19.30 Uhr Bibel im Gespräch für alle
Dienstag  02.November 19.30 Uhr Frauengesprächskreis
Mittwoch 10./24.November 15.00 Uhr Frauenstunde                   
 Gemeinschaftsjugend
Sonnabend 06./20.November 19.00 Uhr 
Sonnabend 13.November  19.00 Uhr Jugendabend in Rothenkirchen
JMG (Junge Mittlere Generation)      
Sonnabend 13.November 19.30 Uhr
MG (Mittlere Generation) Sonnabend     20.November 19.30 Uhr
Gottesdienste
Sonntag     07./21.November             17.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag           28.November             10.00 Uhr Gottesdienst
Bezirksgemeinschaftsstunde 
Sonntag           14.November             10.00 Uhr Ratskellersaal Rodewisch
Segnungsabend  Sonnabend            20.November 19.00 Uhr
Unsere Veranstaltungen stehen allen Interessenten offen und Sie sind 
herzlich  willkommen.
Du solltest sie besitzen – die Bibel. Mehr noch, du solltest darin lesen.

Landeskirchliche Gemeinschaft Falkenstein
Oelsnitzer Straße 37 b

Evangelische Bibelgemeinschaft
Falkenstein /Neustadt•Bergstraße 2•Neustadt

Herzliche Einladung zu unseren wöchentlichen Veranstaltungen:
Sonntag     09:00 Uhr Gottesdienst mit gleichzeitiger Kinderbetreuung 
Sonntag     10:30 Uhr Kinderstunde ab 3 Jahren / biblischer Unterricht für  
	  12-14 Jahre
Dienstag    19:30 Uhr Bibel- und Gebetsstunde 
Besondere Veranstaltung:
Herzliche Einladung zum gemeinsamen Gottesdienst evangelischer Chris-

Martinsfest
Zu einer Tradition geworden ist nun schon das Martinsfest. Am Sonntag, 
14. November, 17.00 Uhr, beginnen wir in unserer Kirche mit einer kleinen 
Andacht und dem Martinsspiel. Das Dankopfer ist für das Mutti-Kind-Haus 
in Asch bestimmt. In einem Lampionumzug geht es durch die Stadt zur 
Katholischen Kirche. Dort erwartet uns ein Lagerfeuer.
Ihre Ev.-Luth. Kirchgemeinde, Pfarrer Grundmann und Pfarrer Graubner

 
„Kirche im Laden“:  
  November 2021 

 
Änderungen wegen aktueller Lage jederzeit möglich! 
Bitte beachten Sie die jeweiligen Hygienevorschriften  

(Sicherheitsabstand und Mund-Nasen-Schutz) 
 

 
 
Weihnachten im Schuhkarton: Mo bis Do  15.00-17.30 Uhr 
  Kartonabgabe bis 15.11.2021 
 
Teestube: Mo bis Mi  15.00-17.30 Uhr 
  Tee, Kaffee und Gespräch; Mini-Bibliothek und Gebetsanliegen;  
  Biete-Suche-Tafel; für Flüchtlinge: Deutsch lernen 
 
Lebensmittelannahme für Brotkorb: donnerstags  14.00-17.30 Uhr 
 
Zum Brotkorb:  
 Abgabe von Grundnahrungsmitteln an Bedürftige freitags   12.00-14.00 Uhr 

- Die Ausgabe erfolgt einzeln an der Ladentüre 
    

Mutti-Kind-Kreis:  dienstags  09.00-11.00 Uhr 
Bitte anmelden, da die Teilnehmerzahl begrenzt ist!  (03745/7478564) 
 
Basteln für Erwachsene: Mittwoch 10.11. 19.30-21.00 Uhr 
  Originelle Schmuckaufbewahrung 
Bitte anmelden, da die Teilnehmerzahl begrenzt ist!  (03744/211257) 
 
Handarbeiten - Erwachsene:  Montag 22.11. 19.00-21.00 Uhr 
für Anfänger und Fortgeschrittene 
Bitte anmelden, da die Teilnehmerzahl begrenzt ist!  (03745/72656) 
    
 
Die Veranstaltungen finden in Falkenstein, Gartenstr. 19 statt.  
(03745/75 14 75 oder info@kirche-im-laden.de/ www.kirche-im-laden.de)          
 
 
 
 

ten aus Falkenstein in der Turnhalle am Jahnplatz! 
Termin: Mittwoch, 17. November, 10:00 Uhr (Buß- und Bettag)
Termin zum Vormerken:
Sonntag, 19. Dezember 2021, 15:00 Uhr 
Weihnachtswunder – ein Liederprogramm von bekannten und eigenen 
Weihnachtsliedern von und mit Sefora Nelson 
(Liedermacherin, Sängerin, Autorin und Theologin aus Backnang)
 Hinweis:
Alle Veranstaltungen stehen unter dem Vorbehalt der jeweils gültigen 
Covid-19-Allgemeinverfügung in Sachsen. 
Bitte medizinischen Mund-Nasenschutz mitbringen und tragen. 
Aktuelle Informationen im Internet unter www.ebg-neustadt.de
Anstoß 
„Gott ist ein glühender Backofen voller Liebe, der da reichet von der Erde 
bis an den Himmel.“
Dr. Martin Luther (1483-1546, Theologieprofessor und Reformator)
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Evangelisch-methodistische Christuskirche
Falkenstein, Ellefelder Str. 29 

November 2021
Sonntag, 7.11. 9.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in der Ev.-Luth. 
Kirche Falkenstein
Sonntag, 14.11. 9.00 Uhr Gottesdienst & Kindergottesdienst 
Mittwoch, 17.11. 10.00 Uhr Allianzgottesdienst in der Turnhalle 
Buß- und Bettag am Falkensteiner Jahnplatz 
Ewigkeitssonntag, 21.11. 9.00 Uhr Gedächtnisgottesdienst & Kindergot-
tesdienst 
Dienstag, 23.11. 10.00 Uhr Gottesdienst K.&S.-Seniorenresidenz 
Sonntag, 1.Advent,	 28.11. 9.00 Uhr Gottesdienst & Kindergottesdienst 
mit Feier des Heiligen Abendmahls
Regenbogenkids 1. - 5. Klasse  mittwochs, 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr 
im Gemeinderaum Falkenstein am 10. und 24. November
Kirchlicher Unterricht  6. - 8. Klasse: mittwochs, 16.30 Uhr - 18.00 Uhr
in Auerbach, Rathenaustr. 5,  am 3. November und 1. Dezember 
Jugendkreis:	freitags, 19 Uhr, im Jugendkeller Ellefeld
Bibelgespräch mittwochs, 9.30 Uhr: am 3. und 10. November 
Seniorenkreis Donnerstag, 25. November, 14.30 Uhr:  Adventsfeier 
Bläserchor: dienstags, 19.00 Uhr 	  
Gemischter Chor: mittwochs, 19.00 Uhr 
Gebet für Deutschland (im Lutherh.) jew.am 16. des Monats, 19.00 Uhr 

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde 
Clara-Zetkin-Straße 3

Liebe Glaubensgeschwister und Freunde unserer EFG Falkenstein.
Wir freuen uns sehr, dass ab sofort wieder mehrere Veranstaltungen 
stattfinden dürfen. Gott hat unsere Gebete erhört!
Termine Oktober 2021 auch unter: www.efg-falkenstein.de 
Sonntag	 03.10.21	 10.00 Uhr	 Gottesdienst
			   zeitgleich Kinderstunden
Montag	 04.10.21	 17.00 Uhr	 Teenkreis	
Mittwoch	 06.10.21	 15.30 Uhr	 „Cafe to bleib“
Mittwoch	 06.10.21	 19.30 Uhr	 Gebetsabend
Freitag	 08.10.21	 19.30 Uhr	 Jugend
Sonntag	 10.10.21	 10.00 Uhr	 Gottesdienst / Kinderstunden
Montag	 11.10.21	 16.00 Uhr	 Jungschar
Mittwoch	 13.10.21	   9.00 Uhr	 Kükenkreis
Mittwoch	 13.10.21	 19.30 Uhr	 Bibelgesprächskreise
Sonntag	 17.10.21	 10.00 Uhr	 Gottesdienst / Kinderstunden
Mittwoch	 20.10.21	 19.30 Uhr	 Bibelgesprächskreis
Sonntag	 24.10.21	 10.00 Uhr	 Gottesdienst / Kinderstunden
Mittwoch	 27.10.21	   9.00 Uhr	 Kükenkreis
Mittwoch	 27.10.21	 19.30 Uhr	 Bibelgesprächskreis
Sonntag	 31.10.21	 10.00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst /
			   Kinderstunden
Bitte beachtet die aktuell gültigen Corona-Schutzverordnungen! Ände-
rungen oder Absagen von Terminen sind von der jeweiligen Situation 
abhängig. Aktuelle Infos  dazu findet ihr immer auf: www.efg-falkenstein.
de oder auf Facebook unter: EFG Falkenstein. Wir freuen uns auf jeden, 
der uns zu unseren Gottesdiensten besucht. Jeder ist herzlich willkommen!
Die Gabe Gottes aber ist das ewige Leben in Christus Jesus, unserem Herrn.
                                                                                                         Römer 6,23

Geistliches Wort zum Monatsspruch November: "Der 
Herr aber richte eure Herzen aus auf die Liebe Gottes 

und auf das Warten auf Christus." (2.Thess. 3,5)"

"Die Herzen ausrichten", so redet heute keiner mehr. Was will der Theologe 
und Gemeindegründer Paulus, der diesen Satz an die Christen in der Stadt 
Thessalonich (im heutigen Griechenland) geschrieben hat, damit sagen? 
Er ermutigt die Christen dort, sich immer wieder neu etwas vor Augen 
zu halten.

Einmal: sich immer wieder neu die Liebe Gottes vor Augen zu halten; also 
seine Wertschätzung uns gegenüber; die Tatsache, dass wir von ihm geliebt 
sind, und zwar bedingungslos. Wir müssen nicht erst dies oder das tun, um 
von Gott geliebt zu werden, sondern wir sind von ihm geliebt. Punkt. Das 
ist vielleicht gar nicht so leicht nachzuvollziehen, weil wir Menschen oft 
Bedingungen an Liebe knüpfen: zum Beispiel gehen manche nur freundlich 
mit der Verkäuferin um, wenn sie auch freundlich zu ihnen ist. So ist Gott 
nicht: er geht freundlich mit uns um, auch wenn wir uns ihm gegenüber 
unfreundlich oder gleichgültig verhalten. Wenn wir uns das immer wieder 
neu vor Augen halten, schneiden wir uns vielleicht auch hin und wieder 
eine Scheibe davon ab und lieben andere Menschen wirklich bedingungslos.

Paulus ermutigt die Christen in Thessolonich außerdem, sich immer wieder 
neu vor Augen zu halten, dass Jesus einmal wiederkommen und Gericht 
halten wird. Das ist für manche kein besonders schöner Gedanke, hat aber 
auch etwas mit der Liebe Gottes zu tun. Da Gott nicht nur mich liebt, son-
dern jeden Menschen, kann er es nicht ertragen, wenn wir uns gegenseitig 
verletzen und lieblos behandeln. Christen glauben deswegen, dass es einmal 
eine große "Gerechtigkeitsparty" geben wird, dass Gott also einmal alle 
Ungerechtigkeit geradebiegen wird und die Opfer von Gewalt und Men-
schenverachtung zu ihrem Recht kommen. Wie das praktisch aussehen 
wird, weiß ich nicht, aber das steht zumindest hinter der Formulierung 
"Warten auf Christus". Paulus wünscht sich, dass sich die Christen danach 
sehnen, dass endlich einmal alles Leid und alle Ungerechtigkeit aufhört und 
jeder Mensch so mit anderen umgeht, wie Gott schon jetzt mit uns umgeht.

Zum Schluss noch die gute Nachricht: Gott liebt uns sogar so sehr, dass 
er uns anbietet, diesem Gericht entgehen zu können. Aus Liebe zu mir ist 
Jesus vor 2000 Jahren stellvertretend für mich gestorben, und hat damit das 
Urteil getragen, das eigentlich mir gilt. Wenn das in Ihnen etwas auslöst 
und Sie gern mehr darüber wissen wollen: die christlichen Gemeinden in 
Falkenstein und Umgebung sind gern für Sie da  

Andy Marek
Pastor der Landeskirchlichen Gemeinschaften im Bezirk Auerbach

stadt-falkenstein.de

Wir sagen DANKE  für

7 Jahre vertrauensvolle 

Zusammenarbeit mit unseren 

Kunden, Mitarbeitern und 

Geschäftspartnern!

01.11.2014 − 01.11.2021

Heinrich-Heine-Str. 5/7  |  08223 Falkenstein  |  Tel. 0 37 45 / 7 51 40 0
falkenstein@ks-residenz.de  |  falkenstein.ks-gruppe.de
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Das  Falkensteiner Traditionsgeschäft
H.W. Viehweg feiert 130 Jahre Kompetenz
Rainer Döhling führt mit seiner 
Ehefrau Regina in 4. Generation 
in der Falkensteiner Schloßstraße 
das heutige Teehaus. Über der Ein-
gangstür zum Geschäft steht mit 
großen Buchstaben H.W. Viehweg 
und dies nunmehr seit 130 Jahren.
Hier f inden Sie noch das, was 
draußen dran steht – ein Famili-
enunternehmen mit einer langen 
Tradition und damit verbundener 
Kompetenz.
Solch ein Jubiläum ist selten gewor-
den in Deutschland, hat sich doch 
das Bild in unseren Innenstädten 
permanent gewandelt.
Tradition zu bewahren und sich 
neuen Dingen gegenüber aufge-
schlossen zu zeigen, ist die Phi-
losophie des Unternehmens. Der 
Stil des ehemaligen Kolonialwa-
renhandels soll erhalten bleiben 
und die Kunden sollen mit neuen 
frischen Ideen verwöhnt werden.
Unser Urgroßvater, Heinrich Wil-
helm Viehweg, eröffnete im Mai 
1891 gemeinsam mit seiner Ehefrau 
Emilie ein Kolonialwarengeschäft. 

Auf über 150 Quadratmetern Ver-
kaufsf läche präsentierten sie ein 
sorgfältig ausgewähltes Sortiment 
an Lebens -und Genussmitteln aus 
aller Welt. Heinrich Wilhelm Vieh-
weg hatte das königliche Privileg 
zum Handel mit Branntweinen. Ein 
großes Weinlager mit Weinen und 
Branntweinen aus aller Welt wurde 
im Keller des Hauses eingerichtet. 
Das Geschäft wurde damals mit 
einer großen Kaffeerösterei und den 
speziellen Angeboten weit über die 
Grenzen von Falkenstein bekannt.
Sohn Friedrich, im Geschäft seiner 
Eltern aufgewachsen und zum 
Kaufmann ausgebildet, übernahm 
gemeinsam mit seiner Ehefrau 
Emma, die einer Falkensteiner 
Fleischerfamilie entstammte, im 
Jahr 1917 die Leitung des Famili-
enunternehmens und führte es in 
bewährter Weise fort. Das Jahr 1945 
brachte einen tiefen Einschnitt in 
die Entwicklung des Geschäftes.
Traditionelle Beziehungen bra-
chen weg, der Handel musste den 
neuen gesellschaftlichen Rahmen-

bedingungen angepasst werden.
Friedrich Viehweg starb leider viel 
zu früh. Seine Ehefrau Emma und 
ihre beiden Töchter Marianne und 
Ilse meisterten die schwierige Situ-
ation. Emma übernahm zunächst 

die straffe Leitung des Geschäftes. 
Verkauft wurden nun Lebensmittel, 
Obst und Gemüse, auch Kosme-
tikartikel, Reißzwecken und Feuer-
anzünder gehörten zum Sortiment.
Im Jahr 1958  übergab Emma Vieh-

Clever renovieren 
statt ersetzen und neu kaufen!

● Ohne Rausreißen in nur einem Tag
● Türen nie mehr streichen
● Für alle Türen und Rahmen geeignet
● Über 1.000 Modelle zur Wahl

Mit der PORTAS-Türenmodernisierung können der Stil und das Aussehen 
all Ihrer Zimmertüren innerhalb kurzer Zeit komplett verändert werden. Die 
Oberfl äche wird mit einem neuen, langlebigen, hochwertigen Kunststoff 
ummantelt, glatt oder mit Holzstruktur. 

Aus der bestehenden Holzküche wurde durch die Portas-Küchenmoderni-
sierung eine elegante Küche, die jetzt hell und freundlich wirkt. Der noch 
gut erhaltene Kern bildete die Basis. Die geschmackvollen Fronten mit den 
zeitgemäßen Griffen verleihen ihr ein klassisches und modernes Ambiente.

● Neue, moderne Fronten nach Maß
● Sie sparen bares Geld
● Erweiterungen nach Ihren Wünschen
● Modelle: Klassisch, Design, Landhaus

Rufen Sie uns an   •     0 37 65 / 3 41 58   •     www.neumann.portas.de

PORTAS-Fachbetrieb Neumann 
PP&&PP  RReennoovviieerruunnggssssppeezziiaalliisstt  VVooggttllaanndd  GGmmbbHH 

Mylauer Straße 18

08491 Netzschkau

Wir renovieren, modernisieren und bauen neu nach Maß: 
Türen  •  Haustüren  •  Küchen  •  Treppen  •  Fenster  •  Gleittüren  •  Decken



 Seite 17Donnerstag, 28. Oktober 2021
AnzeigerFalkensteiner

OBERLAUTERBACH GLAS- & GEBÄUDEREINIGUNG STEINER GBR
BERND & ANNE STEINER
MEISTERBETRIEB - INNUNGSBETRIEB

RUFEN SIE UNS AN
Telefon (0 37 44) 21 28 30 oder (0 37 45) 22 30 49

REINIGEN
PFLEGEN

SCHÜTZEN

GEBÄUDEREINIGER
HANDWERK

Hauptstraße 105 · 08209 Auerbach OT Rebesgrün
Trieber Str. 5a · 08239 Unterlauterbach
E-mail: gebaeudereinigung-steiner@t-online.de

www.gebaeudereinigung-steiner.de
Unsere Leistungen:
✘ Glas- und Rahmenreinigung ✘ Teppichbodenreinigung,
✘ Unterhaltsreinigung ✘ Reinigung von Polstermöbeln
✘ Treppenhausreinigung ✘ Hausmeisterdienste
✘ Baureinigung ✘ Grünflächenpflege, Winterdienst

Lauterbacher Strolche

weg die Leitung des Unternehmens 
an ihre Töchter  Marianne und Ilse, 
blieb aber bis zu ihren Tode im Jahr 
1977 im Geschäft.
Im Jahr 1972 wurden die Frauen 
zu HO Kommissionshändlern 
für Waren des täglichen Bedarfs, 
wie man zu sagen pflegte. Mit un-
ternehmerischem Geschick  und 
großen Engagement versuchten die  
3 Frauen, die Wünsche und Bedürf-
nisse  der Kunden zu erfüllen. Viele 
Produkte gingen auch „unter dem 
Ladentisch über den Ladentisch“. 
Auch an den geschlossenen Sonn-
und Feiertagen blühte das Geschäft. 
Vergessener Senf  oder benötigte 
Getränke  gingen meist an die sel-
ben Kunden, Sonntag für Sonntag. 
Mit der Wende eröffneten sich 
für die Nachfolgegeneration neue 
Chancen. So übernahm Ilses Sohn 
1990 das Geschäft und  brachte es 
als Teehaus Viehweg auf den neuen 
Weg, der nicht immer einfach war 
in einer kleinen Vogtländischen 
Stadt. Die Verkaufsfläche wurde auf 
fast 200 Quadratmeter erweitert.
Genuss stand im Mittelpunkt weit 
über 130 Sorten Tee, über 200 ver-
schiedene Weine, edle Schokoladen, 
Gebäck, Konfitüren, Pasta und 
Antipasti, Saucen, Pasteten und 
verschiedene Öle sind seither im 
Sortiment. Ausgewählte Spiritu-
osen, wie Whisky, Rum, Gin oder 
Obstbrände haben ihre Liebhaber 
gefunden. Ergänzt wird das Sorti-
ment mit dem entsprechenden Zu-
behör. Präsente und Präsentkörbe 
werden gefertigt und dies weit über 
die Grenzen der Stadt.
So kommt das Geschäft in die Jahre, 
die Inhaber werden älter und leider 
ist die Gesundheit und eine damit 
verbundene Leistungsfähigkeit 
auch nicht mehr auf voller Höhe. 
Da stehen Entscheidungen an. Aber 
auch eine Hoffnung in der Suche 
nach einer Nachfolge treten auf die 
Tagesordnung. So ist es mehr als 
ein Wunder, dass es Geschäftsleute 
gibt, die sich auf unsere Tradition 
und ein nicht zu unterschätzendes 
Risiko einlassen werden. Dies heißt, 

die Geschichte des Familienunter-
nehmens wird unter neuer Führung 
fortgeführt. Die Geschichte des Tra-
ditionshauses Viehweg lebt weiter.
Unsere Philosophie konnte nur 
durch die gute Unterstützung un-
serer Kunden erhalten bleiben.
Deshalb sagen wir als Eheleute Rai-
ner und Regina herzlichen Dank an 
unsere Kunden, Danke, dass Sie uns 
über die Jahre die Treue gehalten 
haben. Gerne laden wir Sie in der 
letzten Novemberwoche auf ein 
Glas Sekt ein, kommen Sie gerne 
vorbei. Da gibt es bestimmt tolle 
Rabatte und wir können mit Ihnen 
auf unser 130 jähriges Jubiläum 
anstoßen. Auch bitten wir Sie, bis 
Weihnachten Ihre Gutscheine bei 
uns einzulösen. Gerne sagen wir 
Ihnen nochmals persönlich Danke. 
Ich werde Ihnen auch weiterhin zu 
Beratung in unserem Haus Viehweg 
in der Schloßstraße zur Verfügung 
stehen und freue mich gemeinsam 
mit den zukünftigen Eigentümern, 
die unser vollstes Vertrauen haben, 
auf ihren Einkauf. Ich glaube ganz 
fest an eine neue Chance für die 
Entwicklung unserer Stadt Falken-
stein. Unsere 130 jährige Erfahrung, 
unser Engagement und Netzwerk 
treffen auf ein jüngeres Engagement 
voller Ideen und bereits gezeigter 
großer Leistung. Dies sind Garant 
für eine gute Zukunft des Ge-
schäftes.Bleiben Sie auch unseren 
Nachfolgern treu und erzählen 
Sie das Wunder von Falkenstein 
weiter, Tradition bleibt erhalten, 
geht weiter und kommt vielleicht 
in eine neue Dimension. Bringen 
Sie etwas Geduld mit, manchmal 
braucht ein Neustart Zeit. An die-
ser Stelle sagen wir auch unseren 
Nachfolgern Danke für die Risi-
kobereitschaft, die sie aufbringen, 
um ein Traditionsunternehmen zu 
erhalten und damit einen großen 
Beitrag für den Erhalt der Falken-
steiner Innenstadt erbringen. Mit 
der Familie Jahnsmüller steht ab 
2022 ein ebenfalls erfolgreiches 
Traditionsunternehmen hinter dem 
Geschäft H.W. Viehweg.

Hallo liebe Leser und Leserinnen 
unserer Strolche-Post,
so langsam zieht auch der Herbst 
bei uns Strolchen ein, viele bunte 
Blätter fallen vom Himmel und 
wir sind eifrig am Sammeln von 
Kastanien und Eicheln.
Bunt war auch das Motto bei 
uns Strolchen in der Woche vom 

04.10.21. Bei unserem Projekt „Jede 
Kita ein Künstler“, unter der Lei-
tung von Andre Wolf, konnten 
wir unserer Kreativität freien Lauf 
lassen. Nach einer kurzen Ein-
weisung und Besprechung über 
den geplanten Wochenverlauf, 
starteten wir bereits am ersten Tag. 
Mit Buntstiften zeigten wir unser 

ganzes Können auf großen Blättern 
und jeder Strolch, egal ob groß oder 
klein, malte was das Zeug hielt. 
Viele kunterbunte Farben waren am 
Ende auf unseren Blättern zu sehen. 
Am Tag zwei hieß es dann, Schürze 
an, Pinsel in die Hand und auf die 
Künstler fertig los. Jeder Strolch 
bekam eine eigene Leinwand, ganz 
wie die Profis eben und schon war 
die Malerei in vollem Gange. Ihr 
glaubt gar nicht wie schnell sich un-
sere Leinwand mit vielen schönen 
Farben füllte und jeder kleine und 
große Strolch, zeigte seine kreative 
Ader. Natürlich mussten die Farben 
von unseren kleinsten auch mal 
gekostet werden und so war auch 
das ein oder andere Gesicht mehr 
als bunt. Völlig geschafft und mit 

jeder Menge bunter Informationen 
ging auch unser zweiter Tag viel 
zu schnell zu Ende. Der 3. Tag im 
Leben von uns kleinen Künstlern 
begann mit einer Besprechung zu 
unseren Werken. Jedes Kind hatte 
die Möglichkeit, ausführlich zu 
erläutern, was es auf der Leinwand 
alles zu entdecken gab. Ihr glaubt 
gar nicht, wieviel tolle Geschichten 
selbst unsere Kleinsten berichten 
konnten. Natürlich ging es auch an 
diesem Tag weiter mit Pinsel und 
Farbe und so machten wir uns auf 
zur Gestaltung unseres Kinder-
gartens. Wisst ihr, unser Treppen-
aufgang sah immer etwas fad aus 
und als Künstler mussten wir das 
ändern. Nach den ersten Skizzen 
und tatkräftiger Unterstützung 
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von Andre kamen erste Formen 
und Farben an unsere Kindergar-
tenwand. Jeder von uns bekam die 
Möglichkeit, entsprechend seines 
Alters, sich an unserer Wand zu ver-
ewigen. Schon nach kürzester Zeit 
entstand bereits eine wunderschöne 
und freundliche Kindermalerei, 
welche wir natürlich am Tag vier 
unserer Projektwoche fertigstellten 
mussten. Gesagt getan, Tag vier war 
angebrochen und so machten wir 
uns auf zum Endspurt. Jedes Kind 
schwang noch einmal den Pinsel 
was das Zeug hielt, schließlich muss 
man als angehender Künstler  sein 
Werk auch beenden. Geschafft … 

nur noch versiegeln. Das kann sich 
doch sehen lassen. Alle unsere El-
tern und Großeltern bewunderten 
unseren super Aufgang und jeder 
von uns Strolchen zeigte stolz was er 
ganz allein gemalt hatte. Tag fünf … 
ach Mist … der letzte Tag hat leider 
schon begonnen. Viel zu schnell 
verging die Zeit und zu gerne hätten 
wir noch mehr in unserem Kin-
dergarten verschönert. Aber heute 
hieß es, Versiegelung anbringen, 
damit unser Werk auch recht lange 
hält. Im Anschluss gab es nochmal 
die Möglichkeit mit Andre unsere 
Projektwoche zu besprechen und 
auszuwerten. Und natürlich sind 

wir uns alle einig ….DAS WAR 
SPITZE!!! Hoffentlich erhalten wir 
recht bald wieder die Möglichkeit 
so eine schöne Woche im Strolche-
Team zu verbringen. 
Ein riesen großes Dankeschön 
möchten wir nochmal an unseren 
Lehrmeister Andre Wolf geben. Er 
hat uns eine unvergessliche Woche 
gegeben, stand mit Rat und Tat zur 
Seite und hat gemeinsam mit uns 
dazu beigetragen, unseren Kinder-
garten noch viel viel schöner zu ge-
stalten.  Nächstes Highlight bei uns 
Strolchen wird unser alljährlicher 
Lampionumzug durch Oberlauter-
bach sein. Haltet die Augen und 
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TR I EB / S CHÖNAU
Liebe Leserinnen und Leser des 
Falkensteiner Anzeiger, das Jahr 
2021 neigt sich langsam wieder dem 
Ende zu, deshalb möchten wir Sie 
auf unsere Veranstaltungen zum 
Jahresausklang hinweisen. Unter 
dem Motto „Weihnachten, Weih-
nachten steht vor der Tür“ möchten 
wir Sie zu unserer Modellbahn-und 
Weihnachtsaustellung ganz herz-
lich einladen.
Wir freuen uns, wie jedes Jahr, seit 
1997 in mehreren Zimmern Eisen-
bahnen auf sehenswerten Anlagen 
anbieten zu können, außer Z und H 
0e sind alle im Umlauf befindliche 
Spurweiten von Gartenbahn bis 
incl. Spur S zu sehen. Außerdem 
wird ein seltener 3-teiliger Doppel-
stockwagen der Deutschen Reichs-
bahn seine Runden drehen.
In weiteren Räumen der Hutzen-

stube gibt es auch in 
diesem Jahr wieder 
Weihnachtliches für 
Jung und Alt. Neben dampfenden 
Eisenbahnen, Dampfmaschinen, 
wunderschöne Puppenhäuser, 
Kaufmannsläden, Grippen, Pyra-
miden, Bergmänner, aber auch ein 
Sammelsurium an Mokkatassen 
wird zu sehen sein u.v.m. Die 
Eröffnung der Ausstellung ist wie 
in allen Jahren immer am letzten 

Heimatverein Trieb/Schönau

ISABEL LUDWIG
Geschäftsführerin

Tag und Nacht für Sie erreichbar!

Pfarrgasse 3, 08209 Auerbach
www.bestattungen-auerbach.de

BESTATTUNGEN + TRAUERHILFE 
Telefon 03744 21 23 77
Mobil 0173 5 19 68 22

Sonntag im November, dieses Jahr 
am 21. November 2021 um 13.30 
Uhr. Hier werden wieder unter 
anderen die Falkensteiner Schnitzer 
ihr Können zeigen, klöppeln kann 
man bei Christel versuchen und 
kleine Kunstwerke bei ihr erwerben, 
man kann sich aber auch im filzen 
probieren, für Kinder ist wieder 
die Bastelecke, Spielecke und die 
Autorennbahn geöffnet.
Bei Kaffee und hausgemachtem 
Kuchen, Lebkuchen, Plätzchen, 
Glühwein kann man in der Hut-
zenstube verweilen. Ab dem 1. 
Adventssonntag, 28. November 
2021 geht es ab 13.30 Uhr mit Ker-
zenschein und Weihnachtsduft los. 
Am 5. Dezember 2021 haben wir 
ein Weihnachtskonzert mit Heidi 
Steger und Partnerin im Programm. 
Karten können unter 037463/89043 
oder 037463/88239 vorbestellt wer-
den. Beginn ist um 14.30 Uhr. Der 
3. Adventsonntag, 12. Dezember 
2021, kommt für unsere Kinder „Dr  
Weihnachtsmoa in dr Hutzenstub“ 
vorbei, los geht’s ab 13.30 Uhr. Und 
am 29. Dezember 2021, um 13.30 
Uhr geht es um „Kummt ner her, 
geht spaziern, ihr braucht  a´net 
zefriern…“
bringen Sie doch mal Ihren Besuch 

mit in unsere Hutzenstube. Kinder 
können nochmals basteln, Christel 
und die Falkensteiner Schnitzer 
sind auch nochmal zu bewundern, 
alle Züge fahren. Und wir haben un-
seren „2. Kleinen Markt zwischen 
den Feiertagen“ wieder geöffnet! 
Roster, Glühwein, Stockbrot für 
Kinder. 
Eintrittspreise 2.50 €, Kinder 1,00 €
Wir haben natürlich auch noch 
einmal 2022 geöffnet!!
30. Januar 2022, 13.30-17.00 Uhr
Bitte beachten Sie die aktuellen 
Corona Regel! Bei Krankheitssym-
ptomen bleiben Sie bitte Zuhause!
Viel Spaß Ihr Team des Heimatver-
ein Trieb-Schönau e.V.
Noch etwas in eigener Sache !
Am 26.09.2021 hatten wir nach 
19 Monaten Zwangspause wieder 
eine Veranstaltung. Die Akteure 
waren der Gemischte Chor Trieb-
tal, aus dessen Reihen kamen die 
Mundartsprecher mit vielen lu-
stigen „Schnookn“. Die Geschwister 
Grüner aus Bergen holten uns mit 
Musik und Gesang wieder in die 
Gegenwart. Es war ein gelungener 
Sonntagnachmittag, was uns auch 
unsere Besucher bestätigten.
Ihr Team des Heimatverein
Trieb-Schönau e.V.

Ich bin stolz, dass ich der deutschen Sprache mächtig,
doch macht mich dies jetzt schon verdächtig.
Goethe, Schiller, Wilhelm Busch und Ringelnatz,
all die großen deutschen Dichter kriegen heutzutage eins vorm Latz.
Und dann erst noch die Gebrüder Grimm - 
Hexen, Gewalt und nicht gegendert – ganz, ganz schlimm.
Selbst das Buch der Bücher, das es gibt so lange schon,
steht da schnell zur Diskussion.
Ich frag mich, wer diese neue Sprache braucht –
wahrscheinlich hat da wer wohl was vom Bahndamm mal geraucht.
Unzählige Jahre kamen wir ganz ohne Stern * und Raute # aus,
vergisst du heut zu gendern, kriegst Du keiń  Applaus.
Da werden Worte neu erfunden,
die meiner Meinung, nur den IQ des Erfinders tun bekunden.
Halb englisch, deutsch und Eigenkreation
und keine Spur von Konjunktion.
Jeder laabert, wie er grade denkt, das ordentliche
Deutsch wird abgehängt.
Aber dann noch wundern, dass die Jugend immer mehr verdummt – 
kein Wunder, wenn man sie mit solchem Müll vollpumpt.
Wer jetzt glaubt, die Politik, die wird das ändern 
denkste – die machen ein Triell und achten drauf, dass alle gendern.
So ist all das, was ich und alle meine Ahnen mal gelernt,
nur dummes Zeug und realitätsentfernt.
					     Mike Riedel

Ohren offen, wenn wir mit unseren 
Eltern und allen Strolchen bei schö-
nen Liedern und hoffentlich gutem 
Wetter durchs Dorf ziehen. 

Bis dorthin genießt alle den Herbst 
in vollen Zügen und bleibt schön 
gesund. 
Eure Lauterbacher Strolche
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Naturkindergarten Trieb

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mein lieber Herr Gesangsverein! 
Seit 1901 – also seit 120 Jahren steht ein Wirtshaus in Trieb 

und das lud schon so manche Gäste in sich ein. 
Bis in der DDR es kurzerhand mal umgewandelt 

und nun war es ein Ort, wo man mit Konsumgütern handelt. 
Dann, ein bißl nach der Wende, wurde mit Hilfe vieler Hände  

wieder ein Gasthaus draus, wo fortan 
ein Jeder zum Essen und Feier gehen kann. 

Ein Großer Saal – für bis zu 100 Leute & es entstanden sogar 2 Fremdenzimmer 
das alles gibt es auch noch heute. 

Es gingen viele Gäste ein & aus in diesem wunderschönen Rohbauhaus 
– bis 2020 – 

dann knipste Corona die Licher dort aus. 
Von nun an kann man dort die Räume mieten für so allerlei Festivität 

ob solo oder im Komplettpaket. 
Man kann dort feiern und auch tanzen, doch das muss nicht immer sein, 

auch für mach Andres läd der Saal zum Nutzen ein. 
Für Tagung, Messe oder auch Basar sind diese Räume einfach wunderbar! 

Also, wer in naher Zukunft noch was sucht – 
einfach bei den Schneider´s im Gasthof Schönau fragen & gebucht! 

 

 
 

„Wie die Welt von morgen ausse-
hen wird, hängt in großem Maß 
von der Einbildungskraft jener ab, 
die gerade jetzt lesen lernen.“ Die-
sen gewichtigen Satz sagte einmal 
Astrid Lindgren. Unsere aktuelle 
Welt hat sich (Corona-)verändert, 
ja man könnte fast meinen, so 
manches ist ins Wanken geraten, 
denn plötzlich ist alles anders…. 
Unsere Kinder verarbeiten viele 
ihrer Situationen, Emotionen, Er-

lebnisse, positive als auch negative, 
im intensiven Spiel. Oft beobachten 
wir, das Erlebtes „nachgespielt“ 
wird und so auf die kindliche 
Ebene gebracht, verarbeitet werden 
kann. Es sind fast ausschließlich 
wunderschöne, fröhliche Begeben-
heiten, die wir sehen und hören. 
Fragen werden beantwortet und 
wir unterstützen die Kinder, wenn 
sie uns aktiv an ihrem Spiel teilha-
ben lassen oder wir bemerken, dass 
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„„TTrriieebbeerr
SSeenniioorreenn--WWeeiihhnnaacchhttssffeeiieerr““

WWAANNNN??::        AAnnffaanngg  DDeezzeemmbbeerr  22002211                                                                            

-- ddaass  ggeennaauuee  DDaattuumm  wwiirrdd  

nnoocchh  bbeekkaannnntt  ggeeggeebbeenn

Nachdem die traditionelle Weihnachtsfeier 
letztes Jahr Corona-bedingt ausfallen 

musste, freuen wir uns, dieses Jahr wieder 
ein geselliges Beisammensein planen und 
hoffentlich auch durchführen zu können.

doch Hilfe durch Erwachsene not-
wendig wird. Gerade das Vorlesen 
hilft uns mit den Kindern in eine 
neue Welt einzutauchen, sei es eine 
reale Geschichte aus der kindlichen 
Lebenswelt, ein phantastisches 
Märchen oder einfach etwas da-
zwischen. Die Kinder hören gerne 
zu und manche Geschichte können 
sie schon selbst „lesen“, weil diese 
eine Lieblingsgeschichte (gefühlt) 
täglich vorgelesen werden soll. 
Genau deshalb haben wir uns rie-
sig gefreut, dass eine junge Frau, 

die selbst einmal als Kind unserer 
Einrichtung besuchte und aktuell 
ein Lehramtsstudium absolviert, 
sich an einem Vormittag die Zeit 
nahm, und mit tollen Kinderbü-
chern aus dem eigenen Bestand 
einen gemeinsamen Vorlesetag mit 
uns gestaltete. Anna begeisterte 
alle Anwesenden und zog sie beim 
Vorlesen in ihren Bann. Herzlichen 
Dank an Anna Eisenreich und es 
wird nicht bei diesem einen Tag 
bleiben, weitere Vorlesetage sind 
geplant. Zum Erntedankfest gab 

es wieder eine kleine Ausstellung 
in unserem Kindergarten und wir 
haben die leckeren Gaben verarbei-
tet: gesundes Frühstück, Kuchen 
gebacken, Mittagessen und Kom-
pott selbst gekocht. Kreativ waren 
wir natürlich auch. Herbstbasteln 
macht soooooo viel Spaß!!! Die 
herrliche Farbenvielfalt wurde auf 
Bilder gebracht und in Form eines 
Ahornblattes entstanden hübsche 
Schalen für zu Hause. Auf einem 
der Bilder backen wir einen Apfel-
kuchen. Natürlich muss man sich 

dabei an die Mengen entsprechend 
des Rezepts halten. Ihr seht, wie 
Matteo gerade mit Hilfe von Frau 
Kulmann das Mehl abmaß. So 
festigt sich ganz nebenbei auch 
das Zahlenverständnis. Es gibt wie 
immer beim uns viel zu tun und 
viel zu berichten. Für heute schließt 
unsere Kindergartenredaktion 
erstmal. Natürlich nicht ohne eine 
kleine Vorschau auf ś nächste Mal: 
Wir werden im November am Bun-
desweiten Vorlesetag teilnehmen, 
denn dass Lesen ungemein wichtig 
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Neustadttreffen 2022 in Neustadt/Harz
vom 09. bis 11. September

Vorinformation Pyramidenfest
und Seniorenweihnachtsfeier 

Neues aus dem „Sonnenpferdchen“

Vorankündigung: Seniorenveranstaltung im Advent

Geburtstagsspruch
Allen Geburtstagskindern der Gemeinde Neustadt meine herzliche Gratulati-

on zum Ehrentag und die besten Wünsche für das kommende Lebensjahr.
Ihr Bürgermeister Gerd Zoller

Jeder, der sich die Fähigkeit erhält, Schönes zu erkennen, wird nie alt werden.
Franz Kafka

ist, haben wir oben schon beschrie-
ben und dann singen, tanzen, 
spielen und basteln wir uns schon 
in die schöne Adventszeit hinein. 
Also bleibt gespannt und vor allem 

gesund! Herzl iche Grüße und 
Tschüss bis nächsten Monat sagen                                                                                                
Eure Frau Ebersbach und a l le 
Spatzennest-Bewohner vom Kiga 
Trieb

Im nächsten Jahr findet das nun-
mehr 44. Neustadt – Treffen vom 
09.09. bis 11.09.2022 in der Gemein-
de Harztor OT Neustadt statt. Das 
Neustadt-Treffen findet gleichzeitig 
mit dem großen Heimatfest anläss-
lich 650 Jahre Neustadt/Harz statt. 
Die Teilnehmer haben die Gelegen-
heit, sich im historischen Ortskern 
vom umfangreichen Angebot von 
regionalen Produkten und der 
Thüringer Gastronomie ein Bild 
machen sowie im heilklimatischen 
Kurort und den Sehenswürdig-
keiten in der Region ein unvergess-
liches Wochenende zu verbringen. 
E s  i s t  g e p l a nt ,  a m  F r e i t a g 
(09.11.2022) zu starten und am 
Sonntag (11.09.2022) in das Vogt-
land zurückzukehren. 
Der Veranstalter hat uns gebeten, 
demnächst die Teilnehmerzahl 
mitzuteilen, um Festveranstaltung, 
Unterkünfte usw. rechtzeitig orga-
nisieren zu können. 
Wir bitten alle Interessenten, die 
unsere Gemeinde zum Neustadt-
treffen vertreten möchten, sich 
bis zum 19. November 2021 bei 

Ute Franke (Tel. 03745/7596973) 
oder in der Gemeindeverwaltung 
(Tel. 03745/71400; Mail: neustadt-
vogtland@t-online.de) zu melden. 
Wir freuen uns, dass Ute Franke 
wieder die Reiseleitung übernimmt. 
Alle, die schon mal an einem Neu-
stadttreffen teilgenommen haben, 
werden bestätigen, dass sie für ein 
abwechslungsreiches Programm 
sorgt und die Mitfahrer immer 
begeistert zurückkehren und sich 
auf das kommende Treffen freuen. 
Interesse geweckt? Dann schnell 
anmelden.		
Die Gemeindeverwaltung

Am 3. Dezember würden wir euch 
gerne zu einer Adventsveranstal-
tung ins Erzgebirge einladen. Ge-
plant sind Mittagessen und Kaf-
feetrinken verbunden mit einer 

bunten Veranstaltung in Lengefeld. 
Solltet Ihr Lust haben, meldet Euch 
wie gehabt 
bei Petra Poller 03745/72851 oder 
Monika Zoller 03745/77469

Nach einer coronabedingten Pause 
im letzten Jahr wollen wir in diesem 
Jahr am 1. Adventssonntag, dem 28. 
11. 2021, auf dem Dorfplatz in Neu-
stadt wieder unser Pyramidenfest 
feiern. Dazu laden wir schon heute 
Groß und Klein ganz herzlich ein. 
Nähere Informationen veröffent-
lichen wir demnächst an unseren 
Schaukästen. 
Unsere Seniorinnen und Senioren 
können sich Mittwoch, den 01. 
Dezember 2021 bereits vormerken. 
An diesem Tag treffen wir uns 
14.30 Uhr zur Weihnachtsfeier 
in der Sportlerklause Neustadt. 
Mit dem Programm von unseren 
Kindergartenkindern sowie einem 
Überraschungsgast werden wir 
sicherlich wieder einen schönen 

vorweihnachtlichen Nachmittag 
verbringen. Da in der Gaststätte 
die Plätze begrenzt sind, bitten wir 
um Anmeldung in der Gemeinde-
verwaltung unter der Telefonnum-
mer 03745/71400 oder bei unseren 
Seniorenbetreuerinnen Petra Poller 
03745/72851 und Monika Zoller 
03745/77469. Nähere Details zur 
Veranstaltung f inden Sie dem-
nächst an unseren Schaukästen. 
Wir freuen uns schon heute auf 
Ihr Kommen und das gemeinsame 
gemütliche Zusammensein. Wir 
möchten darauf hinweisen, dass 
bei Pyramidenfest sowie Senioren-
weihnachtsfeier die 3-G-Regelung 
(geimpft, genesen oder getestet) 
beachtet werden muss. 
Die Gemeindeverwaltung   

Auch in diesem Jahr feierten die 
Kinder des „Sonnenpferdchens“ 
das traditionelle Herbstfest. Im Flur 
unseres Kindergartens durften wir 
wieder mit der Hilfe vieler Eltern 
einen bunten Erntetisch dekorie-
ren. Ein herzliches Dankeschön an 
dieser Stelle an euch! In jedem Jahr 
können wir auf euch zählen! Wir 
durften uns über verschiedenes 
Obst und Gemüse freuen und mit 
ein paar Bastelarbeiten dekorierten 
wir unseren Eingangsbereich so 
bunt, wie es auch der Herbst ist. 
Da in diesem Jahr das Herbstfest 
unter dem Motto „Der Kürbis und 
der Drachen“ stehen sollte, bastelten 
wir bereits im Voraus verschiedene 
Kürbisse. Vielleicht habt ihr sie ja 
in unserem schönen großen Fenster 
einmal leuchten sehen. Gleich dane-
ben fand ein herrliches Kastanien-

bad seinen Platz. Auf dem Weg in 
die Garderobe konnten die Kinder 
barfuß hindurchwaten oder sich 
hineinsetzen und die vielen glatten 
Kastanien ertasten. Im vergangenen 
Jahr hatten die Kinder große Freude 
daran, bunte Drachen am Himmel 
steigen zu lassen, weshalb wir 
dies auch für das diesjährige Fest 
planten. Doch der Wind machte 
genau an diesem Tag eine Pause. 
Auch ein kräftiges Pusten der Kin-
der änderte daran leider nichts. So 
verschoben wir das Drachensteigen 
einfach auf einen späteren schönen 
Herbsttag, packten am Tag des 
Herbstfestes nach einem gemüt-
lichen Frühstück einige der vielen 
Kastanien ein und machten uns auf 
den Weg. Auf einem Herbstspazier-
gang machten wir immer wieder 
Halt, um kleine Wettkämpfe und 
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Jugendfeuerwehr Neustadt  
wieder in Aktion 

Nach einem Jahr Coronapause dürfen die 
Kids, die schon lange sehnsüchtig darauf 
warteten, wieder ihren Dienst 
aufnehmen. Die Anteilnahme war enorm 
und die Kids waren voller Eifer und 
Wissbegier dabei. So starteten wir im 
Freien mit den Knotentechniken und dem 
Schlauchausrollen sowie den 
ordnungsgemäßen Aufrollen der 
Schläuche. Auch Spiel und Spaß kamen 
nicht zu kurz. So wurde zum Abschluss 
bei Sonnenschein ein kleiner Wettkampf 
mit Slalomlauf und Wasser das Highlight 
der Kids. Der 2. Dienst dieses Jahres 
begann mit einer Theoriestunde über die 
Grundlagen der FwDv 1., diese wurde 
dann spielerisch ins praktische 
umgesetzt. 
 

Jugendwart Matthias Rittrich 
 

Spiele mit den Kastanien zu erle-
ben: Vier „Eichhörnchenfamilien“ 
brachten bei einem Wettlauf das 
Futter in ihre Stuben. Wer hat am 
Ende wohl die meisten Kastanien in 
seinem Eimerchen? Mit Kastanien, 
an denen bunte Bänder befestigt 
wurden, testeten wir später, welche 
Kinder und welche Erzieherin am 
weitesten werfen kann. Gleichzeitig 
zauberten wir damit ein herrliches 
Farbspiel und konnten davon kaum 
genug sehen. An einer weiteren 
Station ließen wir dann die Ka-
stanien durch kleine Krocket-Tore 

kullern und probierten uns beim 
Zielwerfen in bunte Ringe. Die 
große Ponygruppe fuhr mit einem 
langen Spaziergang durch den 
herbstlichen Wald fort, während 
die Krippengruppe geschafft den 
Rückweg zum Kindergarten antrat. 
In den kommenden Tagen werden 
die Kinder des „Sonnenpferdchens“ 
nun fleißig sein, denn das viele Obst 
und Gemüse, der riesige Kürbis 
wollen verarbeitet werden. Und 
vielleicht findet ihr bald im Kauf-
mannsladen der Kinder ein paar 
leckere Marmeladensorten zum 

Mitnehmen. Lasst euch überra-
schen! Es grüßen euch ganz herzlich 

die Kinder und Erzieherinnen aus 
dem „Sonnenpferdchen“!

Laute Plakate
kleine Auflagen bis 32 x 45 cm sofort! 

Schreiende Briefhüllen
rundum bedruckt in leuchtenden Farben!

037467-289823
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Bei typisch herbstlichem Wetter 
ging es dieses Mal in Richtung 
Meissen. Nach ca. 2-stündiger 
Fahrt erreichten wir den kleinen 
Ort Niederlommatzch. Direkt an 
der Elbe gelegen, sollte unsere erste 
Station die „Elbklause“ – ein Hotel 
und Restaurant, sein. Ein Prospekt 
hatte nicht zu viel versprochen. In 
angenehmer Atmosphäre wurde 
uns ein vorzügliches Mittagessen 
serviert. Anschließend ging es auf 
das hauseigene Fahrgastschiff. Der 
Kapitän informierte uns bei einer 
1-stündigen Fahrt über Besonder-
heiten entlang der Fahrtstrecke. 
Seine Infos waren mit kurzweiligen, 
lustigen Episoden ausgeschmückt. 
Zurückgekehrt erwartete uns in 
der „Elbklause“ frisch gebackener 
Kuchen mit Sahne und Kaffee. 
Anschließend war etwas Zeit, 
sich die Füße zu vertreten und 
den kleinen Ort, gelegen am El-
beradweg, genauer zu erkunden. 
Frisch gestärt ging es weiter nach 
Meißen zum Weinkeller der Win-
zergenossenschaft. Dort  bekamen 
wir Einblicke in die Geschichte 
des Weinanbaus in Sachsen. Wir 
erfuhren nicht nur Wissenswertes 
über den Weinanbau, sondern auch 
über die Heilwirkung des Weins. 
Eine Verkostung von „Saxsecco“ 

oder reinem sächsischen Trauben-
saft gehörte ebenfalls dazu. Eine 
unserer Mitreisenden konnte mit 
ihrem umfangreichen Wissen sogar 
den Experten zum Staunen bringen. 
Gut gestärkt und mit bester Laune 
ging es zurück ins Vogtland. Ohne 
Stau erreichten wir abends unsere 
Heimatorte. 
Bis zum Nächsten mal! Bleibt alle 
Gesund! Eure Petra und Monika

Rückblick: Seniorenausfahrt
ins Sächsische Weinland

JAMES
KIRBY

LIVE
21. NOV. 2021

S I N G E R   S O N G W R I T E R

Zwota · Walfisch-Saal · 17 Uhr

jameskirbymusic.com

ZUSATZKONZERT

Betreutes Wohnen in Grünbach
2 Zimmer Wohnung, barrie-
refrei mit Einbauküche, PKW 
Stellplatz und Kellerabteil. 48 
qm, 420,- € Kaltmiete zzgl. 100,- 
€ Nebenkosten. Ab sofort zu 
vermieten. Kontakt unter
Telefon 01577-3681236


